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1. Präambel 

Die Aus-, Fort- und Weiterbildung hat einen hohen Stellenwert im  

Niedersächsischen Fußballverband. Mit dieser schriftlichen Fassung der  

Bildungskonzeption wird die Wertigkeit betont, Kontinuität dokumentiert und  

Transparenz für alle Beteiligten und Interessierten geschaffen. 

 

Der Bildungsarbeit im NFV liegt das Verständnis zugrunde, Lernen als  

lebensbegleitenden Prozess zu begreifen, dessen Erfolg an der konkreten  

Umsetzung gemessen werden muss. Erst wenn Wissen in Handlung  

umgesetzt wird, ist der Lernprozess erfolgreich. 

 

Aus diesem Grundverständnis heraus ist diese vorliegende schriftliche 

Fassung auch immer nur eine Momentaufnahme, die sich entwickelt und  

verändert, die sich neuen Anforderungen anpasst, die gesellschaftlichen  

Veränderungen folgt und die regelmäßig fortgeschrieben wird. 
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Unser Selbstverständnis 

 

Wir sind der Partner für „Bildung im Fußball“ in 

Niedersachsen! 

Wir bieten Bildung auf höchstem Niveau und mit 

bester Qualität! 

Wir fördern die Fähigkeiten jedes Einzelnen! 
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2. Satzungsauftrag 

Der NFV hat in seiner Satzung unter § 3 die Bildung klar als Zweck und  

Aufgabe formuliert: 

 

(2) Zweck und Aufgabe des NFV ist es insbesondere nachhaltig,  

 … - den Fußballsport und seine Entwicklung, vor allem in seinem 

Jugendbereich, zu fördern und durch fußballspezifische sowie   

überfachliche Qualifizierung zu sichern. 

 … - die Aus-und Fortbildung von ehren- und hauptamtlichen    

Mitarbeitern des Verbandes und seiner Mitgliedsvereine zu regeln und 

zu fördern. 
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3. Organisation 

laut Satzung  

3.1 Präsidium 

3.2 Vorstand 

3.3 Verbandsausschuss für Qualifizierung 

3.4 Kreisausschüsse für Qualifizierung 

 

zur Unterstützung 

3.5 Referentenpool DFB-Kurzschulungen 

3.6 Referentenpool für EDV Fortbildung 

3.7 Referentenpool  Aus- und Fortbildung  

      Schiedsrichter 
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3.1 Präsidium 
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Präsident 

Günter Distelrath  

Vize-Präsident Finanzen 

Hans-Heinrich Hahne 

Vize-Präsident  

(Bezirk Lüneburg)  

Hans-Günther Kuers 

Vize-Präsident  

(Bezirk Braunschweig)  

Egon Trepke 

Vize-Präsident 

(Bezirk Weser-Ems)  

Dieter Ohls 

Vize-Präsident  

(Bezirk Hannover)  

August-Wilhelm Winsmann 

Vors. Schiedsrichterausschuss 

Bernd Domurat 

Vors. Jugendausschuss 

Walter Fricke 

Vors. Ausschuss für 

Qualifizierung 

Dieter Neubauer 

Vors. Ausschuss Frauen- u. 

Mädchenfußball 

Karen Rotter 

Vors. Ausschuss für 

gesellschaftliche Verantwortung 

Frank Schmidt 

Vors. Spielausschuss 

Jürgen Stebani 

Direktor 

Bastian Hellberg 

Ehrenpräsident 

Karl Rothmund 



3.2 Vorstand 
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Kreis Celle 
Jens-Holger 
Linnewedel 

Kreis 
Cloppenburg 
Hans-Jürgen 

Hoffmann 

Kreis Cuxhaven 
Walter Kopf 

Kreis Ostfriesland 
Winfried 

Neumann 

Kreis Grafschaft 
Bentheim 

Georg Alferink 

Kreis 
Braunschweig 

Thomas Klöppelt 

Kreis Diepholz 
Andreas Henze 

Kreis Wolfsburg 
Stefan Pinelli 

 

Kreis Nordharz 
Wolfgang Fisch 

 

Kreis Hameln-
Pyrmont 

Andreas Wittrock 

Kreis Region 
Hannover 

Jens 
Grützmacher 

 
 

Kreis Emsland 
Hubert Börger 

 
 

Kreis Gifhorn 
Ralf Thomas 

Kreis Göttingen/Osterode 
Hans-Dieter Dethlefs 

Kreis Harburg 
Manfred 

Marquardt 

Kreis Helmstedt 
Werner 

Denneberg 

Kreis Nienburg 
Michael Brede 

Kreis Northeim/ 
Einbeck 

Bernd Anders 

Kreis Oldenburg Land/Delmenhorst 
Erich Meenken 

 
 

Kreis Hildesheim 
Detlef Winter  

 
 

Kreis Osnabrück 
Land 

Bernd Kettmann 

Kreis Rotenburg 
Uwe Schradick 

Kreis 
Schaumburg 

Marco Vankann 

Kreis Heidekreis 
Heinrich Eickhoff 

 
 

Kreis Osnabrück 
Stadt  

Frank Schmidt 
 
 

Kreis Osterholz 
Eckehard Schütt 

Kreis Peine 
Hans-Hermann 

Buhmann 

Kreis Stade 
Ulrich Mayntz 

 
 

Kreis Vechta 
Martin Fischer 

 
 

Kreis Verden 
Kurt Thies 

Dem Vorstand gehören das Präsidium und die 33 Kreisvorsitzenden an. 

Präsidium 
+ 
 

Vorsitzende der NFV-Kreise 

 

Kreis Heide-
Wendland 

Christian Röhling 

Kreis Jade-
Weser-Hunte 

Manfred Walde 

 
 

Kreis Holzminden 
August Borchers 

 
 



3.3 Verbandsausschuss für Qualifizierung 
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Vorsitzender       
Dieter Neubauer 

Beauftragter für 
Qualifizierung 

(fußballspezifisch) 
Ansgar Lammers 

Beauftragter für 
Qualifizierung 

(fußballverwaltend) 
Marcus Olm 

Beauftragter für 
Talentförderung 
Juniorenfußball      
Tim Schwabe 

Beauftragte für 
Talentförderung und 

Lehrarbeit 
Juniorinnennfußball 

Dagmar Thissen 

Schiedsrichter- 
lehrwart           

Matthias Kopf 

Beauftragte für 
Schulfußball        

Birgit Polz-Eckhardt 



3.4 Kreisausschüsse für Qualifizierung 
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In allen 33 Kreisen ist der Vorsitzende des Ausschusses für Qualifizierung 

Mitglied im Kreisvorstand und hat in seinem Ausschuss bis zu vier Beisitzer. 
 

Vorsitzender 

Beisitzer Beisitzer Beisitzer Beisitzer 



3.4 Vorsitzende der Kreisausschüsse für Qualifizierung 
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Bentheim  

Friedhelm 

Dove  

Braunschweig 

Michael W. Kraj 

Celle  

Jens-Holger 

Linnewedel 

Cloppenburg  

Christian 

Albers  

Cuxhaven  

Thorsten Holz  

Diepholz  

Marcus Peters 

Emsland  

Kerstin Kossen  

Gifhorn  

Henning 

Grußendorf  

Göttingen-

Osterode 

Thomas 

Hellmich 

Hameln-

Pyrmont 

Siegfried 

Motzner 

Region 

Hannover 

Hans-Joachim 

Götze 

Harburg 

Manfred 

Marquardt 

(komm.) 

Heidekreis 

Daniel  

Wächtler 

(komm.) 

Helmstedt 

Henry Menzel 

Hildesheim 

Friedrich 

Münzberger 

Holzminden 

Michael Lotze 

Heide-

Wendland 

Peter Hofmann 

Nienburg  

Stefan Gilster 

Nordharz  

Hans-Joachim 

Schmalstieg  

Northeim-

Einbeck  

Dennis 

Runschke 

Oldenb.-Land/ 

Delmenhorst  

Doris Prey-

Klaassen  

Osnabrück-

Land  

Uwe Krebs  

Osnabrück-

Stadt  

Bernhard 

Lampe  

Osterholz  

Fred Michalsky 

Ostfriesland 

Hans-Hermann 

Heinen 

Peine 

Gotthard 

Laube 

Rotenburg 

Hans-Jürgen 

Kotteck 

Schaumburg 

Ernst Führing 

Stade 

Benjamin 

Lawes 

Vechta 

Helmut 

Pöhlking 

Verden 

Nils Althausen 

Jade-Weser-

Hunte 

Wilco Uitslag 

Wolfsburg 

Olcay Irek 



3.5 DFB-Kurzschulungsverantwortliche der Kreise 
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Bentheim  

Friedhelm 

Dove  

Braunschweig 

Christian Kluge 

Celle  

Jens Kamm 

Cloppenburg  

Joachim 

Hochartz 

Cuxhaven  

Holger Marx 

Diepholz  

Andreas Henze 

Emsland  

Andreas 

Hülsmann 

Gifhorn  

Klaus Weste 

Göttingen-

Osterode 

Kevin 

Oppermann 

Hameln-

Pyrmont 

Axel Lehnhoff 

Region 

Hannover 

Charlotta 

Bianga 

Harburg 

Frank Dunkler 

Heidekreis 

Michael Brase 

Helmstedt 

Henry Menzel 

Hildesheim 

Friedrich 

Münzberger 

Holzminden 

Michael Lotze 

Heide-

Wendland 

Peter Hofmann 

Nienburg  

Marcus Olm 

Nordharz  

Hans-Joachim 

Schmalstieg  

Northeim-

Einbeck  

Thomas Scholz  

Oldenb.-Land/ 

Delmenhorst  

Doris Prey-

Klaassen  

Osnabrück-

Land  

Uwe Krebs  

Osnabrück-

Stadt  

Bernhard 

Lampe  

Osterholz  

Fred Michalsky 

Ostfriesland 

Hans-Hermann 

Heinen 

Peine 

Gotthard 

Laube 

Rotenburg 

Hans-Jürgen 

Kotteck 

Schaumburg 

Jens Kamm 

Stade 

Benjamin 

Lawes 

Vechta 

Helmut 

Pöhlking 

Verden 

Harald Rehorst 

Jade-Weser-

Hunte 

Wilco Uitslag 

Wolfsburg 

Klaus Weste 



3. Organisation 

  

3.6 Referentenpool für EDV-Fortbildung 

 Der Verband hat für 16 Regionen EDV-Referenten benannt, die für die Schulung 
der ehrenamtlichen Mitarbeiter im DFBnet zuständig sind. 

 

3.7 Referentenpool Aus- und Fortbildung Schiedsrichter 

 Der Schiedsrichterausschuss hat einen Referentenpool zusammengestellt, der 
für die Aus- und Fortbildung von Schiedsrichtern verantwortlich zeichnet. 
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4. Aufgaben 

4.1. Traineraus-, fort- und -weiterbildung 

4.2. Talentförderung Junioren 

4.3. Talentförderung Juniorinnen  

4.4  Ergänzende Maßnahmen 
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4.1 Traineraus-, fort- und -weiterbildung 

Durchführung im NFV: 

 zentral: Trainer B und Trainer C 

 dezentral: nur Trainer C 
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4.2 Talentförderung Junioren 

16 

  Zentrale Maßnahmen Dezentrale/externe Maßnahmen 

U10/U11 ----- - Hallenturniere einiger Kreisauswahlteams 

- Kleinfeldturniere einiger Kreisauswahlteams 

U11/U12 • Finale Sparkassen-Fußball-

Cup 

  

- Sparkassen-Fußball-Cup in allen Kreisen 

- Jeweils ein Kleinfeld-Sichtungsturnier in den Bereichen 

Nordost, Südost und West 

U12/U13 • 3 Talentferiencamps 

• 1 Auswahl-LG 

• Hallensichtungsturnier Finale 

(Futsal) 

- Jeweils ein Hallen-Sichtungsturnier in den Bereichen 

Nordost, Südost und West (Futsal) 

- Jeweils ein Feld-Sichtungsturnier in den Bereichen 

Nordost, Südost und West 

U13/U14 • Avacon-Cup (Kleinfeld-

Sichtungsturnier) 

• 2 Sichtungslehrgänge 

• 1 Gemeinschafts-Lehrgang 

• 2 Talentferiencamps 

• 3 Auswahl-Lehrgänge 

- 1 Gemeinschafts-Lehrgang 

- Jeweils ein Kleinfeld-Sichtungsturnier in den Bereichen 

Nordost, Südost und West (Avacon-Cup) 

- Jeweils ein Hallen-Sichtungsturnier in den Bereichen 

Nordost, Südost und West 



4.2 Talentförderung Junioren 
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  Zentrale Maßnahmen Dezentrale/externe Maßnahmen 

U14/U15 • 6 Auswahl-Lehrgänge - 1 Gemeinschafts-Lehrgang 

- Norddeutsches Turnier 

- DFB-Feriencamp 

- Trainingslager in Polen 

- Jeweils ein Feld-Sichtungsturnier in den Bereichen 

Nordost, Südost und West (Avacon-Cup) 

U15/U16 • 5 Auswahl-Lehrgänge 

• 1 Gemeinschafts-Lehrgang 

- Norddeutsches Turnier 

- DFB-Turnier 

- Trainingslager in Bulgarien 

- Jeweils ein Feld-Sichtungsturnier in den Bereichen 

Nordost, Südost und West (Avacon-Cup) 

U16/U17 • 3 Auswahl-Lehrgänge - Norddeutsches Turnier 

- DFB-Turnier 

U17/U18 • 3 Auswahl-Lehrgänge 

• Norddeutsches Turnier 

• Testspiel 

- DFB-Turnier 



4.3. Talentförderung Juniorinnen 
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Zentrale Maßnahmen Dezentrale/externe Maßnahmen 

U11/U12 ----- - Feldturnier/einzelne Spieltage der Kreisauswahlteams in den Bereichen 

- Hallenturnier der Kreisauswahlteams in den Bereichen 

U12 - Avacon-Cup der 10 NFV-U12 

Mädchenstützpunkte 

- 1 Gemeinschafts-Lehrgang 

- 2 Sichtungs-Lehrgänge 

- VGH Girls-Cup Finale 

- NFV-U12 Mädchenstützpunktturniere in den Bereichen 

- Norddeutsches Hallenturnier 

- Norddeutsches Feldturnier 

- Feldturnier/einzelne Spieltage Kreisauswahlteams in den Bereichen 

- Hallenturnier der Kreisauswahlteams in den Bereichen 

- VGH-Girls-Cup (Vorrunden) 

U14/U13 - Avacon-Cup der 10 NFV-U13 

Mädchenstützpunkte 

- 3 Sichtungs-Lehrgänge 

- 3 Auswahl-Lehrgänge 

- 3 Gemeinschafts-Lehrgänge 

- NFV-U13 Mädchenstützpunktturniere in den Bereichen 

- Norddeutsches Feldturnier 

- Norddeutsches Hallenturnier 

- DFB-Turnier 

- Je alle zwei Jahre Trainingslager in Frankreich 

U16/U15 - 2 Sichtungs-Lehrgänge 

- 3 Auswahl-Lehrgänge 

- Norddeutsches Turnier 

- 2 Gemeinschafts-Lehrgänge 

- NFV-U16 Mädchenstützpunktturniere in den Bereichen 

- Trainingslager in Polen 

- Norddeutsches Feldturnier 

- DFB-Turnier 

U18/U17 - 1 Sichtungs-Lehrgang 

- 1 Auswahl-Lehrgang 

- 1 Gemeinschafts-Lehrgang 

- DFB-Turnier 

U12 - U16 - 2 Sichtungs-Lehrgänge für 

Torhüterinnen 

----- 



4.4 Ergänzende Maßnahmen 
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     DFB-Kurzschulungen 
          

          

 

 

           

 

 

 
 

     DFB-Mobil 
          

          

 

 

           

 

 

 

 

    NFV-Junior Coach 
          

          

 

 

           

 

 

 



DFB-Kurzschulungen 

Kurzschulung 1  „Bambini bis E-Junioren“ (fachlich) 

Kurzschulung 2  „Kleine Spiele für Bambini bis E-Junioren“ (fachlich) 

Kurzschulung 3  „Spielbetrieb Bambini bis E-Junioren“ (überfachlich) 

Kurzschulung 4  „Training mit D- und C-Junioren“ (fachlich) 

Kurzschulung 5  „Mannschaftsführung“ (überfachlich) 

Kurzschulung 6  „Kinder stark machen“ (überfachlich)   

Kurzschulung 7  „Bleib im Spiel“ (überfachlich) 

Kurzschulung 8  „Training mit B- und A-Junioren“ (fachlich) 

Kurzschulung 9  „Bambini bis E-Junioren: Ich spiele im Feld, ich spiele im Tor“ (fachlich) 

Kurzschulung 10 „Integration im Fußballverein“ (überfachlich) 

Kurzschulung 11 „Training mit D-/C-Juniorinnen“ (fachlich) 

Kurzschulung 12 „Futsal“ (fachlich) 

Kurzschulung 13 „Torhütertraining“ (fachlich) 

Kurzschulung 14 „Wie gewinne ich ehrenamtliche Mitarbeiter für die Vereinsarbeit?“ (überfachlich) 

Kurzschulung 15 „Wie gewinne ich Kinder- und Jugendtrainer?“ (überfachlich) 

Kurzschulung 16 „4 gegen 4 im Kinderfußball“ (fachlich) 

Kurzschulung 17 „Spielen und Bewegen mit Bambini“ (fachlich) 

Kurzschulung 18 „Einführung in das Vereinssteuerrecht“ (überfachlich) 
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DFB-Mobil 

In Niedersachsen sind 3 DFB-Mobile mit je bis zu 120 Veranstaltungen/Jahr 

unterwegs. Im Fokus stehen dabei Fußballvereine und Schulen. 

Hauptziele sind … 

 … Nachwuchstrainern direkt und unkompliziert praktische Tipps zu geben.  

 … für weiterführende Qualifizierungsmaßnahmen und Kurzschulungen zu 

interessieren. 

 … Vereinsmitarbeiter über die aktuellen Themen (z.B. Qualifizierung, 

Mädchenfußball, Integration, …) des Fußballs zu informieren. 
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DFB-Mobil 
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Bezirk Braunschweig/ 

Bezirk Hannover:  
(außer Kreis Diepholz/Kreis 

Nienburg) 
 

 

 

 

 

 

 
 

Kim Neubert 

Bezirk Lüneburg:  
(zuzüglich Kreis Diepholz/Kreis 

Nienburg) 

 

 

 

 

 

 

 

 
Harald Heining  

Bezirk Weser-Ems: 
 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 
Heiner Rose 

Unterstützung bekommen sie durch bis zu 30 Teamer. 

Koordinatoren 



5. Prozesse / Prozessketten 

Ausbildung zentral 

DFB B-Trainer (140 LE) 
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Eignungstest  

Barsing-
hausen, Peine, 
Sögel, Stade 

Anmeldung  

Sportschule 
Barsing-

hausen oder 
online 

Ausbildung  

Teil 1, 40 LE 

Grundlagen 

Ausbildung  

Teil 2, 40 LE 

Grundlagen 

Ausbildung 

Teil 3, 40 LE  

Profilierung  

Kinder/Jugend  

oder  

Erwachsene 

Prüfung  

Teil 4, 20 LE 
 

5 Teilbereiche: 

- Klausur 

- mdl. Prüfung 

- Lehrvortrag 

- 2 Lehrproben 
(Technik/Taktik) 

- prakt. Können 

 

Lizenz 

B-Trainer 



5. Prozesse / Prozessketten 

Ausbildung zentral 

DFB C-Trainer (120 LE) 

 

24 

Anmeldung  

Sportschule 
Barsinghausen 

oder online 

Ausbildung  

Teil 1, 30 LE 

Basiswissen 

Ausbildung  

Teil 2, 40 LE 

Profilwissen 

Abschluss: 
Teamleiter 

Ausbildung 

Teil 3, 40 LE  

Profilwissen  

Abschluss: 
Teamleiter 

Prüfung  

Teil 4, 10 LE 

2 Teilbereiche: 

- Lehrprobe 

- mdl. und/oder 
schriftl. Prüfung 

Lizenz 

C-Trainer 

Mögliche Kombinationen: 

      „Kinder“          /   „Jugend“ 

      „Jugend“         / „Erwachsene“ 

      „Jugend“         /   „Torwart“ 



5. Prozesse / Prozessketten 

Fortbildung zentral 

DFB B-Trainer und DFB C-Trainer (20 LE) 

Bei den Fortbildungen für den DFB B-Trainer und DFB C-Trainer besteht die Wahl zwischen 

diversen Schwerpunktthemen. Die Maßnahmen finden meist an drei aufeinander folgenden Tagen statt. 

 

Aus- und Fortbildung dezentral 

DFB C-Trainer (120 LE) 
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Die Ausbildungen (120 LE) finden meist an den Wochenenden statt, ebenso wie die 

Fortbildungen (20 LE), die jedoch auch als Lehrversammlungen veranstaltet werden.  

Anmeldung  

Nur online 
möglich (ab 

2016) 

Ausbildung  

Teil 1, 30 LE 

Basiswissen 

Ausbildung  

Teil 2, 40 LE 

Profilwissen 

Abschluss: 
Teamleiter 

Ausbildung 

Teil 3, 40 LE  

Profilwissen  

Abschluss: 
Teamleiter 

Prüfung  

Teil 4, 10 LE 

Lizenz 

C-Trainer 



5. Prozesse / Prozessketten 
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Landesweite 

Sichtung der 

älteren E- 

Junioren 

Landesweit u. 

zentral, Feld u. 

Halle und  

Talent-Ferien- 

camps 

zentral 3 Bereiche 

je 12 Stützpunkte 

Sparkassencup DFB Stützpunkt- 

Training 
Sichtungs-

Turniere 

Auswahl- 

Lehrgänge 

Einsatz 

Landesauswahl 

ab U13 Kreisauswahl- 

training und 

Sichtungs- 

Turniere 

(Bezirke) 

Sichtung 

zentral 

NFV-Stützpunkt 

Training 

Sichtungs-

Turniere 

Auswahl- 

Lehrgänge 

Einsatz 

Landesauswahl 

ab U12 

Sichtung 

Kreisauswahl-

turniere in 33 

Kreisen und  

Sichtungsturniere 

in den Bereichen 

10 Stützpunkte Turnier der 10 

Stützpunkte 

zentral, Feld u. 

Halle 

VGH Girls Cup 

Landesweite 

Sichtung der 

älteren E-

Juniorinnen +  

D-Juniorinnen 

Talentförderung Junioren 

Talentförderung Juniorinnen 



6. Personal 

6.1 Aufgabenbeschreibung 

 6.1.1  Verbandsausschuss für Qualifizierung 

 6.1.2  NFV Verbands-Sportlehrer 

 6.1.3  Lehr- und Bildungsreferent  

 6.1.4  NFV Sportlehrer 

6.2 Organigramm nach Aufgaben 

 6.2.1  Aus- und Fortbildung B-Trainer 

 6.2.2  Ausbildung und Fortbildung C-Trainer 

 6.2.3  Talentsichtung und -förderung  
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6.1 Aufgabenbeschreibung 

6.1.1 Verbandsausschuss für Qualifizierung 

Vorsitzender  

(Mitglied im Präsidium, Qualifizierungsbeauftragter und 
Jugendbildungsbeauftragter des NFV) 

 Vertretung des Ausschusses nach Innen (gegenüber Präsidium, Vorstand, den Bezirken, Kreisen 
und der Verwaltung)  

 Vertretung des NFV als Qualifizierungs- und Jugendbildungsbeauftragter nach Außen (gegenüber 
dem DFB und anderen Regional- und Landesverbänden sowie gegenüber dem LSB)  

 die DFB Ausbildungsordnung fachlich zu gestalten und umzusetzen 

 verantwortlich für die Koordination der Qualifizierungsmaßnahmen und deren schriftliche 
Zusammenfassung in einem Lehrgangsplan  

 verantwortlich für die ordnungsgemäße Durchführung der Eignungstests, 
Qualifizierungsmaßnahmen und Prüfungen  

 verantwortlich für alle Maßnahmen im Bereich der Talentförderung  

 Qualitätsbeauftragter und damit verantwortlich für Aufbau und Begleitung eines 
Qualitätsmanagementsystems 
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6.1 Aufgabenbeschreibung 

6.1.1 Verbandsausschuss für Qualifizierung 

Beauftragter für Qualifizierung (fußballspezifisch) 

 verantwortlich für die  Aus- und Fortbildung von Trainer/innen (DFB Trainer C-Lizenz alle 

Profile, DFB Trainer B-Lizenz) 

 verantwortlich für DFB Kurzschulungen (fachlich) 

 verantwortlich für DFB Mobil 

 verantwortlich für die qualifizierenden Bestandteile des NFV Junior Coaches 

 verantwortlich für die qualifizierenden Bestandteile der explizit an Lehrkräfte und 

pädagogische Schulmitarbeiter/innen gerichteten Aus- und Fortbildungsmaßnahmen 

 Anregungen an das Referat Lehrstab bei konzeptionellen Aufgaben 

 Anregungen zur Verbesserung der Öffentlichkeitsarbeit 

 

29 



6.1 Aufgabenbeschreibung 

6.1.1 Verbandsausschuss für Qualifizierung 

Beauftragter für Qualifizierung (fußballverwaltend) 

 verantwortlich für alle fußballverwaltenden Maßnahmen 

 verantwortlich für DFB Kurzschulungen (überfachlich) 

 verantwortlich für die Qualifizierungsthemen beim Vorstandstreff 

 verantwortlich für Schulung der Sportrichter 

 Anregung zu Schulungen ehrenamtlicher Mitarbeiter 

 Ansprechpartner bezüglich Zusammenarbeit mit dem LSB und anderer externer 
Institutionen (z.B. Universitäten, Volkshochschulen, Fachverbände)  

 Methodische/didaktische Unterstützung bei Qualifizierungsmaßnahmen anderer 
Referate im NFV 

 Anregungen an das Referat Lehrstab bei konzeptionellen Aufgaben 

 Anregungen zur Verbesserung der Öffentlichkeitsarbeit 
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6.1 Aufgabenbeschreibung 

6.1.1 Verbandsausschuss für Qualifizierung 

Beauftragter für Talentförderung Juniorenfußball 

(Mitglied im Verbands-Jugendausschuss) 

 verantwortlich für Auswahlmaßnahmen des Verbandes, der Stützpunkte und der Kreise 

 verantwortlich für Sichtungsmaßnahmen des Verbandes, der Stützpunkte und der Kreise 

 verantwortlich für Fort- und Weiterbildungsmaßnahmen aller im Juniorenfußball 

ehrenamtlich tätigen Auswahltrainer/innen 

 Anregungen an das Referat Lehrstab bei konzeptionellen Aufgaben 

 Anregungen zur Verbesserung der Öffentlichkeitsarbeit 
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6.1 Aufgabenbeschreibung 

6.1.1 Verbandsausschuss für Qualifizierung 

Beauftragte für Talentförderung und Lehrarbeit Juniorinnenfußball 

(Mitglied im Verbands-Frauen- und Mädchenausschuss) 

 verantwortlich für Auswahlmaßnahmen des Verbandes, der Bereiche, Stützpunkte und Kreise 

 verantwortlich für Sichtungsmaßnahmen des Verbandes, der Bereiche, Stützpunkte und 

Kreise 

 verantwortlich für Fort- und Weiterbildungsmaßnahmen aller im Juniorinnenfußball  

ehrenamtlich Tätigen 

 verantwortlich für Organisation und Durchführung VGH Girls Cup 

 Anregungen an das Referat Lehrstab bei konzeptionellen Aufgaben 

 Anregungen zur Verbesserung der Öffentlichkeitsarbeit 
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6.1 Aufgabenbeschreibung 

6.1.1 Verbandsausschuss für Qualifizierung 

Schiedsrichterlehrwart 

(Mitglied im Verbands-Schiedsrichterausschuss) 

 Verbindung zu den Schiedsrichterlehrwarten der Kreise und Bezirke 

 Regeltechnische Fortbildung für Trainer und Betreuer 

 Methodischer Austausch 

 Themenaustausch 
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6.1 Aufgabenbeschreibung 

6.1.1 Verbandsausschuss für Qualifizierung 

Beauftragte für Schulfußball (neu) 

(Mitglied in der Kommission Schulfußball) 

 gesamtverantwortlich für die explizit an Lehrkräfte und pädagogische Schulmitarbeiter/innen 
gerichteten Aus- und Fortbildungsmaßnahmen 

 verantwortlich für Jugend trainiert für Olympia 

 Anregungen zur Entwicklung von Arbeitshilfen für den Schulfußball 

 verantwortlich für die Vernetzung von Schule und Verein 

 Kontakte zum Niedersächsischen Landesinstitut für schulische Qualitätsentwicklung, zum 
Kultusministerium Referat 24.4 Berufsorientierung, Schulsport, Gesundheitsförderung und zu den 
Beauftragten Sport der Landesschulbehörden  

 Organisation von Projekten in den Schulen 

 Durchführung der Schüler-Schiedsrichterlehrgänge 

 gesamtverantwortlich für den DFB/NFV Junior Coach (Teile 1 bis 3)  

 Anregungen zur Schulung von ehrenamtlichen Mitarbeitern  

 Anregungen zur Verbesserung der Öffentlichkeitsarbeit 
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6.1 Aufgabenbeschreibung 

6.1.2 NFV Verbands-Sportlehrer  

Vorbemerkung: Die Aufgabenvielfalt bei der Talentförderung und der Lizenzaus- und -fortbildung erfordert die Bildung von 
Betreuungs-, Lehr- und/oder Referententeams, um eine den DFB Richtlinien adäquate Durchführung gewährleisten zu können. 
Der NFV Verbands-Sportlehrer ist für die Durchführung und Abwicklung dem Direktor, dem Referatsleiter und dem 
Verbandsausschuss für Qualifizierung gegenüber verantwortlich. 

Aufgabenbereiche: 

I. Aus- und Fortbildung: B-Trainer 

 Durchführung/Besetzung der zentralen Ausbildungsreihen und Fortbildungen 

 Unterstützung und Beratung bei Fortbildungen und Tagungen 

II. Talentförderung 

 Durchführung und Organisation der zentralen Auswahlmaßnahmen  

 Verantwortung für die dezentralen Sichtungs- und Fördermaßnahmen 

 Kooperation mit den DFB-Stützpunktkoordinatoren und -trainern 

III. Sonstiges 

 Konzeptionelle Arbeiten: Erstellen von Lehr- und Lernmaterialien 

 Fort- und Weiterbildung von Referenten und Mitarbeitern  

 Mitarbeit in übergeordneten Gremien 
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6.1 Aufgabenbeschreibung 
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6.1.3 Lehr- und Bildungsreferent 

Vorbemerkung: Die Aufgabenvielfalt bei der Lizenzaus- und Lizenzfortbildung erfordert die Bildung von Lehr- und/oder Referententeams, um 
- auf Kreis- und Verbandsebene eingesetzt - eine den DFB Richtlinien adäquate Durchführung gewährleisten zu können. Der Lehr- und 
Bildungsreferent ist für die Sicherstellung der zentralen und dezentralen Ausbildungsqualität, für die Durchführung und Abwicklung dem 
Direktor, dem Referatsleiter und dem Verbandsausschuss für Qualifizierung gegenüber verantwortlich. 

 

Aufgabenbereiche: 

I. Aus- und Fortbildung: 

 Weiterentwicklung der Traineraus-/Fort-/Weiterbildung, Entwicklung von Lehrmaterialien, Erstellen von 
Unterrichtskonzepten 

 Verantwortlich für die C-Traineraus-/Fort-/Weiterbildung 

 Referenten- und Mitarbeiterschulungen organisieren und durchführen 

 Bedarfsplanung für zentrale Trainerlehrgänge 

 Referenteneinsatz koordinieren und abrechnen 

 Referententätigkeit in zentralen C- und B-Lizenz Aus- und Fortbildungen  

 Ansprechpartner für die dezentrale Lehrarbeit 

 Abrechnung und Erfassung der Kurzschulungen 

II. Sonstiges 

 Betreuung des NFV-Ausschusses für Qualifizierung, Teilnahme/Vorbereitung/Nachbereitung von 
Tagungen/Sitzungen des NFV,DFB sowie LSB zu Themen der Traineraus-/Fort-/Weiterbildung  

 Verantwortlich für die dezentrale Lizenzverwaltung 



6.1 Aufgabenbeschreibung 

6.1.4 NFV Sportlehrer/Qualifizierungskoordinator 
Vorbemerkung: Die Aufgabenvielfalt bei der Lizenzaus- und Lizenzfortbildung erfordert die Bildung von Lehr- und/oder Referententeams, um - auf Kreis- 
und Verbandsebene eingesetzt - eine den DFB Richtlinien adäquate Durchführung gewährleisten zu können. Der NFV Sportlehrer ist als 
Qualifizierungskoordinator für die Sicherstellung der dezentralen Ausbildungsqualität, für die Durchführung und Abwicklung dem Direktor, dem 
Referatsleiter und dem Verbandsausschuss für Qualifizierung gegenüber verantwortlich. 

Aufgabenbereiche: 

I. Aus- und Fortbildung: Trainer C Lizenz  

 Bedarfsermittlung und Hilfe bei der Planung von (kreisübergreifenden) Aus- und Fortbildungsmaßnahmen 
   (Koordinationsaufgaben) 

 Aufstellen eines Jahreslehrgangsplans (Übersicht) für den jeweiligen Bereich 

 Abstimmung der Lehrgangsprogramme mit dem Vorsitzenden des Kreisqualifizierungsausschusses (VdKQA) und den 
  Referenten 

 Vorbereitung und Abnahme der Lizenz-Prüfungen 

 Hilfestellung an die Trainer und Vereine hinsichtlich Kommunikation & Öffentlichkeitsarbeit  

 Monitoring und Mentoring der dezentralen Qualifizierungsmaßnahmen inkl. Beratung und Unterstützung der Referenten 

 Qualifizierung der Referenten 

    Durchführung der zentralen Ausbildungsreihen und Fortbildungen 

II. Sonstiges 

     ggf. Unterstützung der Verbands-Sportlehrer bei Trainer B-Lizenzfortbildung  

     Konzeptionelle Arbeiten: Erstellen von Lehr- und Lernmaterialien 

     Fort- und Weiterbildung von Referenten, Mitarbeitern und Lehrkräften 

     Mitarbeit in übergeordneten Gremien  
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6. Personal / Organigramm nach Aufgaben 
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Juniorinnen 
T. Pfannkuch 

Referat Lehrstab 
Leitung Martin Mohs 

Junioren 

Talentförderung 

Trainer B Trainer C 
K. Neubert 

Qualifizierung 

Talentförder- 

Koordinator 
M. Peters 

 

Qualifizierungs-

koordinator 
M. Wanik 

 

Qualifizierungs-

koordinator 
U. Drewes 

 

Talentförder- 

Koordinator 
B. Lampe 

 

Talentförder- 

Koordinator 
A. Ohme 

Qualifizierungs-

koordinator 
M. Olm 

 

Verbands-

sportlehrer 
M. Mohs 

 

Verbands-

sportlehrer 
T. Pfannkuch 

 

Verbands-

sportlehrer 
N.N. 

 



6. Personal / Talentförderung dezentral 

Junioren 

 Sparkassen Fußball-Cup (ältere E-Junioren) 

 3 DFB Stützpunkt-Koordinatoren: Kiriakos Aslanidis, Alexander 

Reifschneider, Per Michelssen 

 36 Stützpunkte mit je 3-4 Trainern 
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6. Personal / Talentförderung dezentral 

Juniorinnen 

 

 3 NFV-U13 Stützpunktkoordinatorinnen 

 10 Stützpunkte mit je 3 Trainern/innen 

 VGH Girls-Cup (D- und ältere E-Juniorinnen) 

 

 

 3 NFV-U16 Stützpunktkoordinatoren/innen 

 8 Stützpunkte mit je 3 Trainern/innen 
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Cordula Meyer, Meike Berger und Maria Reisinger  

Sven Kathmann, Meike Berger und Bernhard Lampe  



7. Vergütung (nach Finanz- und Wirtschaftsordnung) 
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